13.07.2013
Liebes Tagebuch,
wir sind total verrückt... :)
Morgen ich und meine drei Freundinnen fahren nach Breslau und wir fangen die besten Sommerferien in unserem Leben an! Wir fliegen nach Italien und wir wollen dort zwei Wochen verbringen. Ja, wir fahren morgen und wir müssen sehr früh aufstehen, aber ich habe noch nicht meine Sachen gepackt! Ich muss mich beeilen...
14.07.2013
Liebes Tagebuch,
ich bin gestresst, todhungrig, müde aber sehr glücklich... Nach der langen Reise sind wir endlich in Peschiera del Garda. Die Reise war anstrengend und sehr stressvoll. Mein Vater hat uns nach Breslau gefahren. Wir haben den richtigen Flugzeug gefunden und wir haben uns in dem Flieger sich erholen können. Aber die Idylle hat nur zwei Stunden gedauert. Als das Flugzeug gelandet ist, haben die großen Probleme begonnen. Wir sind nach Mailand geflogen. Dort haben wir zum Bahnhof mit dem Taxi fahren müssen. Am Bahnhof haben wir nach dem richtigem Zug gesucht. Zwischendurch hat sich unsere Freundin verlaufen. Wir haben nach sie suchen müssen. Wir haben die Passanten gefragt. Niemand hat sie gesehen. Wir waren schon sehr gestresst und verzweifelt. Verzagt haben wir auf eine Sitzbank gesetzt und wir haben gedacht, was wir tun müssen. Nach einer halben Stunde hat sich Kasia wieder gefunden. Wo war sie? Sie hat ein Geschäft mit Süßigkeiten gesehen und sie ist dort hingegangen. Sie hat sich bei uns entschuldigt, sie hatte einen großen Hunger und sie hat ihr etwas zum Essen kaufen wollen. Sie hat sich nicht entscheiden können, ob sie eine Nussschokolade oder Vollmilchschokolade kaufen soll. Ich war stocksauer und ich habe sie ein bisschen angeschrien. Patrycja hat zum Glück den Streit unterbrochen. 
Wir sind in den Zug eingestiegen und wir sind noch zwei Stunden nach  Peschiera del Garda gefahren. Wir wohnen hier in einem Bungalow. Er ist gut ausgestattet. In dem Zimmer befinden sich vier Betten, zwei Schränke, ein Fernsehapparat, ein Tisch und vier Stühle. Wir haben auch eine eigene Küche, ein Badezimmer und eine Terrasse. Auf der Terrasse sind Stühle, ein Tisch und ein Grill. Es ist gut, dass wir einen Grill haben, denn wir können am Abend in der frischen Luft sitzen und grillen. Aber jetzt mache ein Nickerchen, weil ich kaputt bin.
15.07.2014
Liebes Tagebuch,
heute haben wir zusammen Peschiera del Garda besichtigt. Diese Stadt ist zwar nicht groß, aber meiner Meinung nach schön. Die schmalen Gassen, die Bürgerhäuser, die Souvenirläden gefallen mir sehr. Natürlich habe ich hier meine Fotoapparat mitgenommen. Ich liebe fotografieren. Ich habe nur heute fast 200 Fotos gemacht. Ich habe nach Italien drei Speicherkarten mitgenommen und ich habe Angst, ob sie groß genug sind.  
Den Nachmittag haben wir am Strand verbracht. Wir haben uns gesonnt, Volleyball gespielt und Muscheln gesammelt. Natürlich sind wir in dem See sehr viel geschwommen. Das Wasser hier ist super  -  sauber und ganz warm. Am Abend haben wir auch den Sonnenuntergang beobachtet. Ich habe schöne Fotos gemacht. Wenn ich zu Hause sein werde, will ich einem Fotoalbum machen.

17.07.2014
Liebes Tagebuch,
heute waren wir in Rom. Wir sind dort mit dem Zug gefahren. Wir hatten kleine Probleme mit der Verständigung, denn wir können kein Italienisch sprechen. Wir haben ein bisschen auf Deutsch und ein bisschen auf Englisch gesprochen. Als es uns gelungen ist, die Fahrkarten zu kaufen, sind wir zu der Reise aufgebrochen.
In Rom haben wir über acht Stunden verbracht, aber ich finde, dass das viel zu kurz war. Rom ist die schönste Stadt, die ich gesehen habe! Die Sehenswürdigkeiten, die Gässchen... sie sind wunderbar! Ich bin von dieser Stadt begeistert. Wir haben unter anderem Petersdom, Engelsburg, Piazza Venezia mit dem Monumento Vittorio Emanuele II, Forum Romanum, Der Trevi-Brunnen und natürlich das Kolosseum gesehen.
Das Mittagessen haben wir in einem kleinen Restaurant gegessen. Wir haben Pizza und regionale Spezialität – „Spaghetti alla carbonara“  gegessen. Nach dem Mittagessen haben wir Kaffee getrunken und mein Lieblingsdessert - Tiramisu gegessen.  
Wir sind sehr spät nach Peschiera del Garda zurückgekommen, deshalb haben wir nur kurz geduscht und sind schnell schlafen gegangen.

20.07.2013
Liebes Tagebuch,
wir haben neue coole Leute kennengelernt. Während ich eine kleine Grillparty vorbereitet habe, ist auf mich ein Junge zugekommen. Er hat Englisch gesprochen. Er hat versucht mich zu fragen, ob ich ihm den Ball leihen kann. Unwillkürlich habe ich auf Polnisch "Oczywiście!" geantwortet. Damals hat es sich erwiesen, dass er auch aus Polen kommt. Er heißt Tomek. Nach Italien ist er mit seinen Freunden gekommen. Sie bleiben hier noch eine Woche. 
Ich und meine Freundinnen haben sie zu unserer Grillparty eingeladen. Wir haben zusammen bis Mitternacht gesessen. Wir haben über unsere Hobbys, Reisen, Musik und Filme geredet. Tomek interessiert sich für Fotografie, gleich wie ich, deshalb haben wir sehr viel über Fotografieren gesprochen. Wir haben vor, früh aufzustehen und an den Strand zu gehen. Wir wollen dort den Sonnenaufgang beobachten und fotografieren.

22.07.2013
Liebes Tagebuch,
schlafen! Das ist mein Traum. Gestern bin ich um 3 Uhr aufgestanden, denn ich und Tomek sind an den Strand gegangen. Wir haben dort fast 3 Stunden verbracht. Wir haben die aufgehende Sonne fotografiert und sehr viel geredet...
Am Abend sind wir d.h. ich, meine Freundinnen, Tomek und seine Freunde in die Disco gegangen. Dort haben wir die Zeit toll verbracht. Wir haben getanzt, Cola getrunken und zusammen gelacht. Obwohl mir die Musik nicht gefallen hat, habe ich mich gut amüsiert. Wir sind um 4 Uhr in die Bungalows zurückgekommen. Ich weiß nicht, ob das eine gute Idee war, denn heute bin ich total kaputt :(
26.07.2013
Liebes Tagebuch,
ich bin verzweifelt! Schöne Sonne, sauberes Wasser, toller Strand, süßes Faulenzen... Schade, dass wir schon heute alle Koffer packen müssen. Morgen müssen wir früh aufstehen, denn wir fahren mit dem Zug nach Mailand. Wir möchten dort ein bisschen Zeit verbringen und besichtigen. Ich will natürlich auch viele Fotos machen. 
Am Abend gehen wir letztes Mal an den Strand, sich von dem Gardasee zu verabschieden. Ich möchte hier bleiben! Für immer! Aber ich kann nicht... Ich werde diesen Ort sehr vermissen ♥.
28.07.2013
Liebes Tagebuch,
jetzt bin ich zu Hause. Die Reise war ganz gut, ich war zwar ein bisschen traurig, dass wir so einen schönen Ort verlassen mussten. Aber ich bin jetzt zufrieden, dass ich zu Hause bin. Die Leute sagen oft: "Zu Hause ist es doch am schönsten!". Ja... Ich finde, dass sie Recht haben. Ich liebe reisen, aber zu Hause fühle ich mich am besten. Hier fühle ich mich sicher, wohl und überglücklich. Das Haus und die Familie sind für mich am wichtigsten. In der Zukunft will ich eine eigene Familie gründen und zwei oder drei Kinder haben. Ich möchte auch mit meiner Familie reisen. Ich finde, dass die Menschen durch die Reisen andere Kulturen, Brauchtümer und Fremdsprachen kennenlernen und neue Erfahrungen sammeln können. 
04.08.2013
Liebes Tagebuch,
heute hat mich Tomek mich angerufen. Er organisiert seine Geburtstagsparty und er hat mich eingeladen. Die Party findet in einer Woche statt. Er wohnt in Krakau und er hat gesagt, dass ich bei ihm ganze Woche bleiben kann. Wir werden zusammen Krakau besichtigen und dort Fotos machen. Also... ich bereite mich auf die nächste Reise vor :)
